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Q Kurz und prägnant texten

Q Komplexe Themen verständlich  

aufbereiten

Q Texte perfekt strukturieren

Q Kreativitätstechniken

Q Der gekonnte Einsatz von Zitaten  

und Beispielen

Q Anschaulich illustriert:  

Der Einsatz von Bildern und Grafiken
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Geübte Texter wissen, worauf es in 

EFS�6OUFSOFINFOTLPNNVOJLBUJPO�
ankommt. Doch gerade Vielschreibern 

fällt manchmal schwer, Themen immer 

wieder neu und spannend aufzu-

CFSFJUFO��-BTTFO�4JF�TJDI�WPO�FJOFS�
erfahrenen Trainerin und im Austausch 
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nicht immer perfekt eine gewünschte 

Aussage unterstreichen. 
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passen.

%FOO�EJF�4QSBDIF�FJOFT�6OUFSOFI-

mens ist ein wichtiger Bestandteil 
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Q Adjektive kritisch überprüfen
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Q 5FYUF�BVG�[JFMHSVQQFOSFMFWBOUF�*OGPSNBUJPOFO�

reduzieren

Q ,PNQMFYF�5IFNFO�WFSTUªOEMJDI�BVGCFSFJUFO
Q 8JFEFSLFISFOEF�5IFNFO�TQBOOFOE�HFTUBMUFO��

erzählen Sie eine neue Story 

Q Technische Sachinhalte allgemein verständlich 

erklären
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von lesbaren Texten

Q Journalistisch gelungen – und dennoch juristisch 

korrekt: wie Sie rechtlich sauber formulieren 

ohne gleichzeitig in typisches Juristendeutsch zu 

verfallen

Q 5FYUF�QFSGFLU�TUSVLUVSJFSFO
Q Ein Teaser, der neugierig macht
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Q Zwischenüberschriften als Gerüst für längere 
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Q Stilregeln für die wichtigsten Textarten erarbeiten

Q ,SFBUJWJUªUTUFDIOJLFO
Q Die Angst vor dem weißen Blatt überwinden

Q Entspannungstechniken zur Schreibvorbereitung
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Davor leitete sie 7 Jahre lang die von ihr gegründete 
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„Sehr kommunikative Athmosphäre, sehr gutes Eingehen auf individuelle Schwerpunkte und Sachverhalte“

„Absolut zu empfehlen für Text-Kreative bzw. solche, die es werden wollen“

„Themen wurden sehr interessant und anschaulich dargestellt.“

„Sehr prasixnah, kann das vemittelte Wissen gut in meiner Arbeit nutzen“

„Anschaulich, vesrtändlich, stressfrei und motovierend“

„Viel gelernt/geübt in kurzer Zeit, inspiriert“
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/PDI�'SBHFO �(FSOFÐ
Für Fragen zu unserem Aufbau-Seminar  
1SPk�8PSLTIPQ��5FYUFO�VOE�VOTFSFN�XFJUFSFO�
1SPHSBNN�TUFIF�JDI�*IOFO�HFSOF�[VS� 
Verfügung. 

%JQM��,GN��.JDIBFM�,MVH
�5FM������������������ 
F�.BJM��N�LMVH!BLBEFNJF�IFJEFMCFSH�EF�

Q Kurz und prägnant texten

Q Komplexe Themen verständlich  

aufbereiten

Q Texte perfekt strukturieren

Q Kreativitätstechniken

Q Der gekonnte Einsatz von Zitaten  

und Beispielen

Q Anschaulich illustriert:  

Der Einsatz von Bildern und Grafiken

Susanne Westphal
Unternehmensberaterin, Autorin und Trainerin

SueWest Communications, Hamburg
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"LBEFNJF�)FJEFMCFSH�7FSBOTUBMUVOHTUJDLFU
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Semi-

OBS��7PO�KFEFN�%#�#BIOIPG�á�BVDI�NJU�EFN�*$&Ï�8FJUFSF�
*OGPSNBUJPOFO�[V�1SFJTFO�VOE�[VS�5JDLFUCVDIVOH�FSIBM-
UFO�4JF�NJU�*ISFS�"ONFMEFCFTU©UJHVOH�PEFS�TPGPSU�VOUFS�
www.akademie-heidelberg.de/bahn
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5FSNJO���TFNJOBS[FJUFO� �
Dienstag, 16. Oktober 2012 

Mittwoch, 17. Oktober 2012 
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www.welcome-hotels.com/de/welcome_frankfurt
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konditionen des Abrufkontingents der ")�"LBEFNJF�G�S�'PSUCJMEVOH�)FJEFMCFSH. Bitte 
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�4FNJOBSHFUS©OLF
�1BVTFOFSGSJTDIVOHFO�
sowie die Dokumentation. 
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wird die volle Teilnahmegebühr fällig. Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die 
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Kombination von Rabatten ist ausgeschlossen. Bei Absagen durch den Veranstalter 
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